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Warum in der Grundschule?
Brandschutzerziehung stärkt Kinder, ohne Angst zu machen.

Grundschulkinder können Ursachen und Folgen genauer einordnen.

Das Feuerwehrprojekt stärkt Gefahrenbewusstsein, Selbstrettung und
Notrufkompetenz - damit Kinder im Ernstfall richtig handeln, ohne sich selbst in
Gefahr zu bringen.

Das lernen die Kinder

1  Feuer und Rauch

Brandursachen erkennen und
verstehen, warum besonders
Brandrauch lebensgefährlich
ist.

2  Sicher hinaus

Fluchtwege in Schule und
Zuhause erkennen,
alarmieren, hinausgehen und
draußen bleiben.

3  Hilfe holen

Einen Notruf verständlich
absetzen: Wo? Was? Warten
auf Rückfragen.

4  Feuerwehr erleben

Aufgaben, Schutzkleidung,
Atemschutz und moderne
Löschfahrzeuge und Geräte
der Feuerwehr kennenlernen.
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Gemeinsam zu Hause üben
Kurze, ruhige Wiederholungen geben Sicherheit.

1  Gefahren entdecken

Gemeinsam prüfen: Kerzen, Herd, Grill, Kamin, Mehrfachsteckdosen,
beschädigte Kabel, Ladegeräte und Akkus. Brennbares von Wärmequellen
fernhalten.

2  Fluchtweg kennen

Zwei Wege nach draußen ansehen, einen Treffpunkt vereinbaren und Türen
sowie Flure frei halten. Im Brandfall keinen Aufzug benutzen.

3  Rauch ernst nehmen

Bei Rauch sofort hinausgehen, die Tür schließen und draußen bleiben. Nie
verstecken, nie zurückgehen und keine Gegenstände holen.

4  Vorbild sein

Offenes Feuer nie unbeaufsichtigt lassen. Streichhölzer und Feuerzeuge
sicher verwahren. Rauchwarnmelder regelmäßig prüfen.
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Im Notfall

Wo Wo ist der Notfall? Adresse oder möglichst genaue
Ortsangabe nennen.

Was Was ist passiert? Feuer, Rauch, Unfall oder andere
Gefahr kurz beschreiben.

Warten Warten auf Rückfragen Nicht auflegen. Die Leitstelle stellt alle
weiteren Fragen.

Raus · Tür zu · Hilfe holen · Raus bleiben!

Nicht verstecken. Nicht selbst löschen. Alle gehen nach draußen, rufen 112
und bleiben am vereinbarten Treffpunkt.

Weitere Informationen und Kontakt
Michael Mathäß · Leiter Brandschutzerziehung und -aufklärung
E-Mail: brandschutzneustadt@t-online.de
Brand- und Katastrophenschutz · Lindenstraße 22 · 67433 Neustadt · Tel. 06321 855207

oder direkt bei Ihrer örtlichen Feuerwehreinheit.
Besuchen Sie uns: www.fwnw.de/brandschutzerziehung

https://www.fwnw.de/brandschutzerziehung

